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INFOBRIEF 
SEPTEMBER/ OKTOBER 2023 

 

TRANSPORTPLAN 
 

09.-16. September 

Pristina | Kosovo 

Dimitri Evtuschenko | Thomas Krösel 

 

24.-30. September – Zwei Lastzüge 

Chernivtsi | Zaparojia | Ukraine 

Clemens Baehr | Johannes Jugelt 

Volker Grass | Taro Kataoka 

 

02.-14. Oktober 

Sliven | Bulgarien 

Uwe Bruns | Arno Meier 

 

06.-17. Oktober 

Griechenland 

Helmut Bedenbender 

Simon Bedenbender 

 

12.-19. November 

Ploiesti / Bistrita | Rumänien 

Lars Dern | Lars Udo Müller 

 

12.-19. November 

Skopje | Nordmazedonien 

Bernd u. Helga Morgenschweis 

 

Unsere Dienste werden nur möglich mit 

vielen ehrenamtlichen Fahrern, Helfern 

und Helferinnen. Sie alle bitten um eure 

ermutigende Unterstützung im Gebet. 

Aufgrund der Situation in der Ukraine 

lassen wir im Plan einige Lücken, damit 

wir weiter flexibel helfen können. 
 

Mehr unter www.auslandshilfe.feg.de 

 

Erheb deine Stimme für Menschen, die nicht 

für sich selber sprechen können! Setz dich 

ein für das Recht aller Schwachen! 

Sprüche 31,8 

Diese Worte hat die Mutter des Königs Lemuel 

von Massa ihrem Sohn eingeschärft. 

Auf meiner Reise im August durch Albanien 

stoße ich morgens auf dieses Wort. Am Abend 

zuvor spreche ich in einer großen Runde mit 

Vertretern der Evangelischen Allianz von 

Progradec, einer Stadt von ca. 61.000 

Einwohnern samt seinen Ortschaften. Die 

Gemeinde Pogradec liegt im Südosten 

Albaniens und erstreckt sich entlang des 

albanischen Ufers des Ohridsees und über die 

Berge. Es ist eine wunderschöne Landschaft. 

Wir sprechen über die vordringlichsten 

Probleme der albanisch-islamischen Gesell-

schaft in dieser Region. Sie ist geprägt von 

sozialer Armut in jeder Hinsicht. 

Ein hoher Anteil der Bevölkerung ist „stumm“ 

und gefangen in der strukturellen Gewalt von 

sozialer Ungerechtigkeit, Bildungsarmut, hoher 

Jugendarbeitslosigkeit und materieller Armut, 

insbesondere in den Bergen. Kinder aus den 

Familien in den Bergen gehen nicht zur Schule. 

Häusliche Gewalt, vor allem gegenüber 

Frauen, ist an der Tagesordnung. 

Hier setzt zum Beispiel der Dienst von „Living 

Water – Adopt a Child“ an. Sie sind eine starke 

Stimme für die Benachteiligten, die nicht für 

sich selber sprechen können. So öffnet zum 

Beispiel ein „Paket zum Leben“ die Tür in eine 

Familie, um den Kindern den Weg in die 

Schule zu eröffnen. Mittlerweile sind 1.000 

Kinder in das Bildungsprogramm der Living-

Water-Gemeinden aufgenommen. 

 

 

 

 

http://www.auslandshilfe.feg.de/
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Die Living-Water-Gemeinde in Kotodesh, einem Dorf in den Bergen von Pogradec/ Albanien, 

hat mittlerweile 170 Kinder zwischen drei und achtzehn Jahren in ihrem Bildungsprogramm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Segen mit Ihnen und Euch, herzliche Grüße aus dem Bundeshaus in Witten 

 

 

 

 

  

Witten, den 07. September 2023 

 
Kreativwoche im Therapeutischen Tagesförderzentrum 

„Zeichen der Liebe“ in Gotse Delchev/ Bulgarien 

 

 

 

 

 

 
Das ist das künstlerische Kardiogramm der 

Mitarbeitenden im Tagesförderzentrum „Zeichen der 

Liebe“. Es schlägt für die Menschen mit Behinderung 

 

 

 


